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Wir fühlen uns Wir fühlen uns 
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VORWORT

Endlich werden die Tage wieder länger, 
die Sonne kommt raus und die Tempe-
ratur steigt. Das gibt Energie und lädt 
ein, mal wieder etwas länger draußen 
zu sitzen und Sonnenstrahlen zu tanken 
oder gemütlich ein leckeres Eis zu essen. 
Einige unserer Bewohner und Besucher 
haben dieses schon auf unserer Terrasse 
genutzt.
 
Aktuell hat uns der Osterhase im CMS be-
sucht und alle Bewohnerinnen, Bewoh-
nern sowie auch alle Mitarbeiter mit einer 
Kleinigkeit überrascht. Daraufhin wurde 
hier natürlich fleißig genascht.

Nun freuen wir uns auf den Mai, der 
mit einem Spargelessen und einem 
Grillfest für tolle Veranstaltungen 

sorgt. Dazu hoffen wir, sie zahlreich 
begrüßen zu können sowie unsere 
jährliche Eisflat für einen guten Zweck, 
die dieses Jahr im Juni stattfindet. Nä-
here Infos dazu hängen bei uns aus. In 
diesem Jahr sind einige Veranstaltungen 
mehr geplant und wie immer werden Sie 
per Post informiert oder bei uns im Haus 
durch Aushänge darauf aufmerksam ge-
macht.

Am Meisten freuen wir uns aber natür-
lich auf viele weitere warme und schö-
ne Sonnentage, die wir gemeinsam mit 
unseren Freunden und Familien ver-
bringen können.

Ihre Melanie Piller, Residenzleitung

Liebe Leser/innen
03	 Vorwort

04	 Rückblick auf das Jahresende

06	 Geburtstage

08	 Was Neues und was Altes

09	 Heimat

10	 Wünsche für 2026

11	 Geburtstagskaffee

13	 Unser Heimbeirat

14	 Einzüge und Abschiede

15	 Hörbücher zum Ausleihen

16	 Neues aus der Küche

17	 Ehrenamt

19	 Fischbuffet

20	 Mitarbeitervorstellung

21	 Sitztanz

22	 Gesellige Runde

23	 Philosophisches Café mit Maria

24	 Rosenmontag

25	 Spielenachmittag

26	 Mit Freude und Neugier 
	 geistig aktiv bleiben

29	 Teestunde

30	 Männer-Fit

31	 Wir bringen die Männer 
	 zum Schmelzen

32	 Spaziergänge

33	 Frühstück / Frühjahrsputz

34	 Förderverein

35	 Knopfkunst

36	 Natur-Vielfalt

37	 Hochbeete im Rondell

38	 Ernährung in der Osterzeit
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42	 Veranstaltungen
	 Mai bis Juli 2026

43	 Gedicht "Der Mai ist gekommen"
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Sämtliche Personenbezeichnungen gelten 
gleichwohl für alle Geschlechter.
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RÜCKBLICK JAHRESENDE

Die letzte Ausgabe unserer Hauszeitung 
endete mit einem Bericht über unsere 
stimmungsvolle Adventszeit und die vier 
musikalischen Auftritte im Bistro und auf 
den Wohnbereichen. Nun beginne ich 
mit einem kleinen Rückblick auf unse-
ren Weihnachtsmarkt und den Jahres-
ausklang.

Unser Weihnachtsmarkt fand am Freitag, 
den 19. Dezember statt. Viele fleißige Hän-

de hatten für den Nachmittag einiges auf-
gebaut. Draußen standen die Pavillons, 
an denen Getränke wie Punsch und Glüh-
wein und Essen vom Kuchen bis zur Brat-
wurst angeboten wurden. Es gab drau-
ßen Sitzplätze, geschützt in einem Zelt 
direkt vorm Eingang, und natürlich drin-
nen in unserem schönen Bistro. Im Foy-
er konnte geschlendert werden, denn 
hier standen handwerkliche Stände: 

Ein kleiner Rückblick 
auf unser Jahresende 

von warmen Schals, Mützen oder De-
cken bis hin zu Karten und Kalendern. 
Außerdem gab es ein Weihnachts-Glücks-
rad, an dem sich jede und jeder nach 
dem Erfüllen einer kleinen Aufgabe einen 
kleinen Preis aussuchen konnte. Alle, die 
hier mitgemacht hatten, kamen als Los in 
einen „Lostopf“, aus dem um 18:00 Uhr 
drei Namen gezogen wurden. 

Es gab drei wunderbare Geschenk-  
körbe gefüllt mit einer Auswahl an ku-
linarischen Leckereien zum Essen und 
Trinken. Es war eine sehr schöne Weih-
nachtsfeier mit vielen warmen Begegnun-
gen und herzlichen Gesprächen!

Zum Jahresende wurde ganz viel Glück 
verteilt. Unsere Alltagsbegleiterinnen 

Galina und Yvonne hatten zu einem 
abwechslungsreichen Angebot im Kre-
ativraum eingeladen. Viele von Ihnen, 
liebe Bewohnerinnen und Bewohner, wa-
ren dabei. Es wurde gerätselt, genascht 
und angestoßen und vor allem ganz viel 
miteinander gelacht! 

Maren Kirschner, Sozialer Dienst
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Mai
Dorothea Fromberg	 01.05.
Edith Macke	 06.05.
Zofia Andres	 06.05.
Karl Jürgens	 07.05.
Tatjana Peters	 10.05. 
Ilse Klenke	 11.05.
Dirk Hildebrand	 14.05.
Erika Schumacher	 18.05. 
Thi Mai Ngan Pham-Tran	 22.05.
Weldegaber Teklemariam	 25.05. 
Ilse Folge	 26.05.
Hanna Hildmann	 27.05.
Alice Wyssocky	 27.05.
Arlene Bairoy-Meyer	 27.05.
Simone Käppler	 27.05.
Gisela Grabowski	 29.05.
Inge Kalpen	 31.05.

Juni
Gisela Pukall	 03.06.
Gerda Becher	 05.06. 
Ryszard Gorny	 08.06.
Barbara Al Najafy	 08.06. 
Ali Algburi	 08.06.
Christel Ederleh	 11.06.
Helga Beyer	 13.06.
Leyton Michell Parrales Giraldo	 13.06. 
Susanne Rother	 14.06.
Gisela Lindhammer	 17.06.
Sebastian Will	 19.06. 
Hildegard Hübner	 21.06.
Brigitte Fandrich	 25.06.

Juli
Widad Zaya	 01.07. 
Werner Thiem	 03.07.
Gisela Frisch	 05.07.
Gabriela Eckert	 12.07. 
Olena Perevedentseva 	 12.07.
Larisa Gebel	 13.07.
Irene Wehrspann	 14.07. 
Ingrid Ehrhardt	 17.07. 
Weronika Kazimierczak	 17.07.
Ulrich Mücke	 19.07.
Marcus Meier	 20.07.
Barbara Sonnekalb	 21.07. 
Rosemarie Amendt	 23.07. 
Wilma Krajenski	 27.07.
Tamara Linke	 29.07. 
Petra Gollmer	 30.07.

August
Leonie Götz	 02.08.
Fritz Quindel	 03.08. 
Ursula Blank	 05.08.
Ursula Bonse	 08.08. 
Endrit Hoxha	 08.08.
Karin Osterwald	 17.08.
Melanie Piller	 22.08.
Bibi Zuhal Rhaimi	 24.08. 
Sigrid Krabbe	 29.08. 

September
Ursula-Ellen Wille	 01.09. 
Christel Bötel	 03.09. 
Eva Löpertz	 03.09.
Christa Schueller	 08.09.
Khaoula Al Madani 	 08.09. 
Petra Bey	 10.09. 
Irmgard Wilhelm	 11.09.  
Waltraud Hasekamp 	 14.09. 
Nina Walter	 14.09. 
Irmgard Ahrberg	 16.09. 

Gerda Preuß	 17.09. 
Gisela Fabri	 19.09.
Longina Karkossa	 20.09.  
Albert Lange	 21.09.
Brunhilde Baumgarten	 23.09. 
Hartmut Pfeiffer	 24.09. 
Gerda Schnorr	 24.09. 
Walter Kühne	 26.09. 
Hannelore Rostek	 26.09.
Nataliya Ishmuratova	 26.09. 
Helga Mühlhan	 27.09. 
Eglantina Kokoshi 	 29.09.

Herzlichen
Glückwunsch

GEBURTSTAGE BEWOHNER UND MITARBEITER GEBURTSTAGE BEWOHNER UND MITARBEITER

RÜCKBLICK JAHRESENDE
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HEIMAT

Ein Limmerick
Das alte Pattensen

Neu ist, dass bei uns in den Fluren ein 
neues Bild hängt. Eines, was nicht zu 
jeder Jahreszeit gewechselt wird. „Ge-
schmückt“ mit einem Bild von Pattensen 
aus dem Mittelalter. So ungefähr muss es 
ausgesehen haben.
 
Alt ist das Gedicht, welches daneben 
hängt und viele Bewohnerinnen und 
Bewohner zum Schmunzeln bringt. Es 
hat sich herumgesprochen, so wie das 
Gedicht aus Hannover und drum herum. 
Ein Limmerick, welches angeblich von Ja-
kob Daniel Hahnenknoop gereimt wurde. 

Zusammen mit der Heimatstube Pat-
tensen und vielen anderen Pattensern 
(vielen Dank an dieser Stelle) habe ich 
diesen Reim wieder ins Leben gerufen. 
Und mit der Zeit wurde er immer länger 

und länger und darf weiter gereimt wer-
den … hier der Ausschnitt. 

Yvonne Sundmacher, Alltagsbegleiterin

In Pattensen, da hatten se´n 
Aus dem Hannover-Furz

In Hannover
da ließ mal einer einen sausen.
Der ging bis nach Herrenhausen.

Von Herrenhausen bis nach Limmer,
da wurde er noch schlimmer.

Von Limmer bis nach Letter,
da kroch er durch die Bretter.

Von Letter bis nach Döhren,
da kroch er durch die Röhren.

Unsere Heimat
in Pattensen und drum herum

Viele von Ihnen, liebe Bewohnerinnen 
und Bewohner, haben ihre Heimat in 
Pattensen, in den Gemeinden drum 
herum oder in Hannover. Es ist stets ein 
Geschenk, wenn Sie uns in vertrauten Ge-
sprächen von Ihrer Heimat und aus Ihrem 
Leben erzählen. Bei manchen Lebensge-
schichten hören wir die Kindheitserinne-
rungen aus einer ferneren Heimat, d.h. 

aus Pommern, Ost- oder Westpreußen, 
Posen oder Schlesien. 

Bei uns im Haus kommen viele Heimat-
orte zusammen, und so ist es wunder-
bar zu sehen, wenn sich Menschen hier 
bei uns wieder treffen, weil sie dieses 
verbindet: ihre Heimat! 

Maren Kirschner, Sozialer Dienst

WAS NEUES UND WAS ALTES

tonktiti - stock.adobe.com

Von Döhren bis in die Wedemark
da stank er richtig stark.

Von der Wedemark nach Giften
ging er wieder stiften.

Von Giften bis nach Peine
ging er durch die Leine.
In Harkenbleck
da war er wieder weg.

In Holtensen
da wollteń sen.

In Linden konnteń sen nicht finden,
In Pattensen da hatteń sen.

da steckten sé n ins Kellerloch,
da stank er heute morgen noch.
.....

Wir sichern uns die Heimat 
nicht durch den Ort, wo, 
sondern durch die Art, 
wie wir leben.
Georg von Oertzen (1829 - 1910)
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An einem der letzten Dezembertage ha-
ben wir uns in großer Runde im Kreativ-
raum getroffen. Wir haben Sie gefragt, 
liebe Bewohnerinnen und Bewohner, 
welche Betreuungsangebote Sie sich 
im neuen Jahr 2026 wünschen. Eifrig ha-
ben wir alles an der Flipchart notiert. Von 
Gedächtnistraining bis zu verschiedensten 
Bewegungsübungen, von Gesellschafts-
spielen zu Erzählrunden, vieles wurde ge-
nannt. 

Alle Ihre Wünsche haben wir dann als Col-
lage zusammengestellt und eingerahmt. 
Sie können den Bilderrahmen nun vor 
dem Kreativraum finden. Für uns als 
Betreuungsteam ist es eine Orientie-

rung, Ihre Wünsche im Jahresverlauf 
zu erfüllen. 

Maren Kirschner, Sozialer Dienst

Betreuungsangebote
Ihre Wünsche für Aktionen in 2026

WÜNSCHE FÜR 2026 GEBURTSTAGSKAFFEE

Hier sehen Sie die Kaffeetafel anläss-
lich Ihrer Geburtstage, liebe Bewoh-
nerinnen und Bewohner. Nachgefeiert 
wurde am 8. Januar, am 6. Februar und 
am 2. März. Stets gestalte ich individuelle 
Geburtstagskarten und schreibe für jede 
und jeden etwas Persönliches.  
In diesem Zusammenhang hat nun eine 

Bewohnerin den Wunsch geäußert, ob 
wir in einer kreativen Runde das The-
ma „Geburtstagskarten selbst gestalten“ 
anbieten können. „Dann kann ich diese 
Karte nehmen, wenn in meiner Familie 
jemand Geburtstag hat. Ich habe früher 
so viele Karten mit persönlichen Worten 
geschrieben.“

Sehr gerne erfüllen wir diesen Wunsch! 
Unsere Alltagsbegleiterin Iris wird die-
ses übernehmen, schauen Sie auf den 
Wochenplan. Im Mai wird es das Ange-
bot sicherlich geben.   

Maren Kirschner, Sozialer Dienst

Zum Geburtstag
viel Glück
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UNSERE STARKEN PARTNER

Man sollte Anteil nehmen an der Freude, Man sollte Anteil nehmen an der Freude, 
der Schönheit, der Farbigkeit des Lebens.der Schönheit, der Farbigkeit des Lebens.

Oscar Wilde (1854 - 1900)Oscar Wilde (1854 - 1900)

UNSER HEIMBEIRAT 

Nach dem Aushang zur Wahl eines neu-
es Heimbeirates im September 2025 
hatten sich Frau Schütt aus dem Stift-
bereich 2 und Herr Mittelstädt aus dem 
Stiftsbereich 1 gemeldet. Außerdem 
wurden die folgenden Wochen vom Sozi-
alen Dienst genutzt, um gezielt Bewohne-
rinnen und Bewohner von Wohnbereich 
1 und 2 anzusprechen. Hier konnte nie-
mand für die Mitarbeit im Heimbeirat ge-
wonnen werden. 

Somit war eine Wahl nicht möglich: bei 
der Größe unseres Hauses von 80 Bewoh-
nerinnen und Bewohnern hätten es mehr 

als fünf Kandidaten bzw. Kandidatinnen 
sein müssen, um eine Wahl durchführen 
zu können. 

So traf sich der neue Heimbeirat am 25. 
Februar diesen Jahres das erste Mal: 
Frau Preuß und Frau Steffen sind be-
reits seit 2021 in diesem Gremium ak-
tiv. Frau Schütt und Herr Mittelstädt 
wurden als neue Heimbeiratsmitglie-
der begrüßt. In unserer ersten Stunde 
kam jede und jeder zu Wort, ein 4-seitiges 
Protokoll wurde geschrieben. Nun treffen 
wir uns in regelmäßigen Abständen. 

Maren Kirschner, Sozialer Dienst  

Unsere Heimbeirat
im CMS Pflegewohnstift Pattensen

Frau PreußFrau Preuß
Wohnbereich 1Wohnbereich 1

Frau SteffenFrau Steffen
Wohnbereich 1Wohnbereich 1

Frau SchüttFrau Schütt
Wohnbereich 2Wohnbereich 2

Herr MittelstädtHerr Mittelstädt
Wohnbereich 1Wohnbereich 1
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Wir möchten Sie hiermit herzlich begrü-
ßen und wünschen Ihnen alles Gute bei 
uns im CMS Pflegewohnstift Pattensen. 
Bei Fragen oder Wünschen stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung; sprechen 
Sie uns einfach an. 

Rosemarie Benkmann
Elfriede Finke
Edeltraud Hoffmann
Karin Osterwald
Christa Schueller
Helga Busch 
Gisela Lindhammer
Ewald Siebert 

Käthe Siebert
Hanno Weber 

Unser herzliches Beileid sprechen wir 
den Angehörigen aus und gedenken 
unserer lieben Verstorbenen:

Siegfried-Wolfgang 
Knorrn	 † 23.12.2025 

Rosemarie Jeschin	 † 03.01.2026

Maria Berndt	 † 13.01.2026 

Irmgard Winkler	 † 17.01.2026 

Marga Mechsner	 † 18.01.2026

Lieselotte Warnecke	 † 16.02.2026 

Heinz-Dieter Bode	 † 20.02.2026 

Mimi Gottal	 † 03.03.2026 

Christa Strehl	 † 30.03.2026 

Willkommen 
bei uns

Wir nehmen
Abschied

EINZÜGE UND ABSCHIEDE HÖRBÜCHER ZUM AUSLEIHEN

Historischer Roman: 

Die Säulen der Erde 
von Ken Follett

Unterhaltungsromane: 
Der kleine Gasthof an der Schlei
von Inken Bartels

Bei Hitze ist es wenigstens nicht kalt
von Dora Heldt

Da fällt mir noch was ein
von Dora Heldt

Aufgebügelt
von Susanne Fröhlich

Lackschaden
von Susanne Fröhlich

Feuerprobe 
von Susanne Fröhlich

Anemonen im Wind
von Tamara McKinley

Unterhaltungsromane:
Wenn Martha tanzt
von Tom Saller

Sturm
von Nicholas Shakespeare 

Liebesroman: 
Das Wunder eines Augenblicks 
von Nicholas Sparks

Krimi: 
Jagdfieber
von Kay Hooper

Drei Fälle für Lord Peter
von Dorothy L. Sayers

Sonstiges: 
Masurische Schmunzel-Geschichten
von Eva Maria Sirowatka

Vom Glück des Alters
von Louise Hay

Hörbücher zum Ausleihen
Sprechen Sie das Team „Alltagsbegleitung / Sozialer Dienst“ an

Was man tief Was man tief 
in seinem Herzen besitzt,in seinem Herzen besitzt,

kann man nicht kann man nicht 
durch den Tod verlieren.durch den Tod verlieren.

Johann Wolfgang von GoetheJohann Wolfgang von Goethe

Arafat, Habibur - stock.adobe.com
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Küche Aktuell
Neues aus unserem „Café am Fuchsbachpark“

NEUES AUS DER KÜCHE

MAI
Do., 28.05.2026 – Morgenrunde
Eine Morgenrunde mit dem Küchenchef 
Herr Will – Hier werden Wünsche, Anre-
gungen und der Speiseplan besprochen. 
Die Bewohner sind herzlich eingeladen.

10:00 Uhr im Bistro für alle Bewohner
und Stiftsbewohner

Willkommen in unserem

Café & Bistro
Herr Will und sein Herr Will und sein 
Team wünschen Ihnen Team wünschen Ihnen 
eine schöne Sommerzeit!eine schöne Sommerzeit!

EHRENAMT

„Zeit schenken, um Herzen zu berüh-
ren“ – diese Worte habe ich schon ein-
mal gewählt, um das Ehrenamt in un-
serem Haus zu beschreiben. Nach wie 
vor sagen diese Worte genau das aus, was 
ich empfinde. Ich sehe zum Beispiel eine 
ehrenamtliche Dame vor mir, die jede 
Woche eine Bewohnerin besucht, die kei-
ne Angehörigen mehr hat. Sie verbringen 
gemeinsame Nachmittagsstunden, gehen 
spazieren, essen ein Eis im Bistro, erzäh-
len und lachen. 

Ich sehe zwei ehrenamtliche Herren, die 
seit fast 20 Jahren (hier muss ich noch 
einmal herausfinden, wann es wirklich 
begonnen hat) literarische Themen in Le-
sungen verpacken und diese mit Freude 
und Herzblut vortragen.
    
Ich sehe ebenso eine langjährige Ehren-
amtliche, die eine Bewohnerin besucht, 
um Einkäufe zu erledigen und Zeit für Ge-
spräche und ein verbundenes Miteinan-
der schenkt.

Um uns zu bedanken, haben wir am 
18. Januar zum Grünkohlessen ins Bist-
ro eingeladen. Auch wenn nicht alle teil-
nehmen konnten, war es ein geselliges 
Miteinander bei gutem Essen und guten 
Gesprächen.

Liebe Ehrenamtliche, es ist schön, dass 
Sie da sind! DANKE im Namen unserer 
Bewohnerinnen und Bewohner!

Maren Kirschner, Sozialer Dienst

Besondere Menschen
Unser tolles Ehrenamt im Haus



18 19| ZUHAUSE | CMS Pflegewohnstift Pattensen CMS Pflegewohnstift Pattensen | ZUHAUSE |

Das Fischbuffet, das von unserer Kü-
che vorbereitet und dann im Bistro 
aufgetischt wird, ist stets ein Genuss! 
Das Auge isst bereits beim Anblick der 
vielfältigen Auswahl an Fisch-Spezialitä-
ten mit. Da blieb wirklich kein Wunsch of-
fen, und alle genossen den mehrmaligen 
Gang zum Buffet.   

Maren Kirschner, Sozialer Dienst 

Die nächsten kulinarischen Termine: 
Fr., 8. Mai ab 17:30 Uhr Grill-Buffet 
So., 7. Juni ab 12:00 Uhr Spargel-Essen 

Unser Fischbuffet
im März 2026

UNSERE STARKEN PARTNER

CMS Pflegewohnstift Pattensen • Koldinger Straße 13a • 30982 Pattensen • Tel.: 05101 / 853 - 0
cms-pattensen@cms-verbund.de

Ihre Vorteile:
•	 Kein Streuverlust durch persönliche Verteilung
•	 Imagegewinn durch Zusammenarbeit 
	 mit einem sozialen Träger
•	 Ihre Anzeige erscheint zusätzlich zum Print-Produkt 	

	 als Online-Ausgabe auf unserer Homepage 
	 (5000 - 6500 Nutzer/Monat) 	
•	 Sie erhalten auf Wunsch 3 - 5 Exemplare der 
	 Zeitung, die Sie bei sich auslegen können
•	 Falls Sie keine geeignete Vorlage vorliegen haben, 	
	 erstellt Ihnen unsere Werbeagentur eine 
	 passende Vorlage GRATIS

Alle Informationen zu Anzeigengrößen und -Preisen erhalten Sie bei uns:

Ruslan Grumble - stock.adobe.com

Werden Sie unser 
starker Partner!

FISCHBUFFET
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UNSERE STARKEN PARTNER

MITARBEITERVORSTELLUNG SITZTANZ

Wenn wir diese Liedzeilen hören „Einstei-
gen bitte, einsteigen, bitte“ denken alle so-
fort an „unsere“ Frau Schmidt. Ihr monat-
licher Sitztanz-Nachmittag ist für viele 
ein fester Termin, und die linke Bistro-
seite ist für diese Stunde der schwung-
vollen Bewegung reserviert. Und so 
gratulieren wir von Herzen nachträglich 
zum Geburtstag, liebe Frau Schmidt, und 

wünschen Ihnen von Herzen alles LIEBE 
und GUTE!

Maren Kirschner, Sozialer Dienst

Sitztanz
Schwungvolle Bewegungen

Er ist‘s
Frühling läßt sein blaues Band

Wieder flattern durch die Lüfte;

Süße, wohlbekannte Düfte

Streifen ahnungsvoll das Land.

Veilchen träumen schon,

Wollen balde kommen.

Horch, von fern ein leiser Harfenton!

Frühling, ja du bist‘s!

Dich hab ich vernommen!
Eduard Mörike (1804 - 1875)

Ich heiße Irina Ivanov und seit März 
2026 bin ich die neue Pflegedienst-
leitung hier im CMS Pflegewohnstift    
Pattensen.

Ich mag es sehr mit Menschen zu arbeiten 
und habe bei der Arbeit stets ein offenes 
Ohr, egal in welchen Angelegenheiten. 

Außer der Arbeit, die mich erfüllt, mag ich 
sehr gerne Spaziergänge, Fahrrad fahren, 
Stricken und Häkeln. 

Ich freue mich auf eine schöne und er-
folgreiche Zusammenarbeit. 

Frau Ivanov
Unsere neue Pflegedienstleitung

Anerkennung ist ein Anerkennung ist ein 
wunderbares Ding: wunderbares Ding: 
Sie bewirkt, dass das, Sie bewirkt, dass das, 
was an anderen herausragend ist, was an anderen herausragend ist, 
auch zu uns gehört.auch zu uns gehört.  
VoltaireVoltaire
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An dem Nachmittag des 20. März be-
suchten 16 Bewohner unsere Gesellige 
Runde. Gleich nach Dienstbeginn war ein 
Pfleger auf mich zugekommen und sagte: 
"Die Bewohner freuen sich schon sehr auf 
den Nachmittag."

Zu Beginn wurde über aktuelle Themen 
gesprochen und diskutiert. Da ich „Wör-
ter fischen“ mit der Runde spielen wollte, 
schrieb ich ein Beispiel an das Flipchart:

Sand                 Zeit

Als Beschreibung las ich vor: Ein Fischer 
hat seine Netze von einem Ufer zum ande-
ren gespannt. Gesucht werden Wörter, 
die auf die Bojen (Linien) passen und 
Begriffe ergeben, die das linke Ufer-
wort ergänzen und dem rechten Ufer-
wort vorangesetzt werden können. 

In meinem Beispiel lautet die Lösung 
„UHR“  – Sanduhr – Uhrzeit.

Dann ging es los und die Bewohner über-
legten und suchten passende Wörter. Es 
wurden viele kniffelige Lösungen von den 
Bewohnern gefunden, an denen ich ohne 
Lösung aufgegeben hätte. Die Antwort 
kam manchmal so schnell, dass ich gera-
de erst das Rätsel vorgelesen hatte.

z. B. bei:		

Blumen                        Kopf

Sand			             Korb

Garten                                            Boot

Zur Abwechslung ein neues Rätsel 
„Terminschwierigkeiten“. Alexander, 
Hans, Max und Christine sind Freunde, 
können sicher aber nur selten verabre-
den. Alexander geht montags und freitags 
zum Tischtennis. Hans hat mittwochs uns 

Wörter fischen

samstags Fußball, am Montag Schach AG. 
Einen Tag später muss Max zum Konfir-
mandenunterricht, sonntags ist er in der 
Kirche. Christine geht mittwochs zum Rei-
ten und wenn Max Konfirmandenunter-
richt hat, geht Christine zur Geigenstunde.
An welchem Tag können die vier sich 
treffen?

Danach wurden weitere Rätsel abgelehnt 
und stattdessen wurde der Teller mit Kek-
sen in der Runde rumgegeben. Es wurden 
noch zwei Kurzgeschichten vorgelesen 
und alle staunten, wie schnell die 90 Mi-
nuten vergangen waren.

Hier noch ein paar Rätsel für die Leserin-
nen und Leser der Hauszeitung:

Fliegen                         Sammler

Blüten                                Laus

Märchen                       Stütze

Daumen                        Karte

Mineral                                     Mann

Familien                              Abend

Wild                                   Auge

Marion Friedrich, Alltagsbegleiterin

Rätseln in geselliger Runde

GESELLIGE RUNDE

??
??

??
Einmal im Monat lädt Maria die Bewoh-
ner zum Philosophieren ein. Sie berei-
tet zu jedem Nachmittag ein bestimmtes 
Thema vor. Die Themenauswahl ist beim 
ersten Treffen gemeinsam gesucht wor-
den. Mut, Zeit, Vertrauen, Dankbarkeit 
sind nur einige der Themen, die ge-
nannt wurden. Raum und Zeit, um über 
ein großes Wort zu sprechen, die Gedan-
ken fließen zu lassen, Erinnerungen wach-

zurufen, zuzuhören, mitzureden. Maria, 
immer gut vorbereitet, begleitet mit so 
viel Freude und Feingefühl durch den 
Nachmittag, dass ich nur sagen kann: 
Kommen Sie dazu und seien Sie dabei! 

Maren Kirschner, Sozialer Dienst 

Nachdenken
Philosophisches Café mit Maria 

stockpics - stock.adobe.com

Die Auflösung finden Sie auf Seite 39.
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Vom 11. November bis zum Ascher-
mittwoch im Februar ist die sogenann-
te fünfte Jahreszeit, also der Karneval 
oder Fasching. 

Es wird sich kostümiert und miteinander 
gefeiert, eine Zeit voller Traditionen und 
Begrifflichkeiten: Büttenreden, Funken-
mariechen, Jecken, bützen, „Helau und 
Alaaf“ und vielem mehr. 

Bei uns im Haus wurden von Biene, 
Schmetterling und Katze Kamelle ge-
worfen – auf den Wohnbereichen und 
im Bistro. 

Und natürlich gab es zum Nachmittag ei-
nen Krapfen oder Berliner – für mich ein 
Leckerbissen, der einfach dazugehört. Be-
reits im Mittelalter wurde vor dem Beginn 
der Fastenzeit noch einmal ordentlich 
gegessen, um sich für diese Zeit zu stär-
ken. Für mich ist es einfach ein leckerer 
Genuss! 

Maren Kirschner, Sozialer Dienst 

Eine närrische Zeit
Kamelle, Tanz, Musik und mehr

Im März hatten wir bereits ein paar 
schöne Sonnentage, und so planten 
wir unseren ersten kleinen Ausflug in 
Pattensen. An jenem Nachmittag war der 
März allerdings der April, und das Wetter 
bot von Regen und Wind zu viel Abwechs-
lung für einen Ausflug. 

Und so entschlossen sich unsere All-
tagsbegleiterinnen Marion und Szilvia 

dafür, einen „spontanen“ Spielenach-
mittag im Bistro anzubieten. An sechs 
Tischen wurde Mensch-ärgere-dich-nicht, 
Rummicub oder Schach gespielt. Gewin-
nen ist natürlich für jede und jeden wich-
tig, aber die gemeinsam verbrachte Zeit 
beim Spielen ist noch viel wichtiger!

Maren Kirschner, Sozialer Dienst

Viele Spiele
Eine spontane Aktion

ROSENMONTAG

SPIELENACHMITTAG
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MIT FREUDE UND NEUGIER GEISTIG AKTIV BLEIBEN

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner, 
wer kennt es nicht: Man sucht einen Na-
men, der einem „auf der Zunge liegt“, 
oder überlegt kurz, welcher Wochentag 
heute ist. Solche Momente gehören 
zum Älterwerden dazu – und doch kön-
nen wir selbst viel dafür tun, unseren 
Geist wach und beweglich zu halten.

Kognitive Übungen sind nichts anderes 
als kleine Trainingsmomente für unser 
Gehirn. Und das Schöne ist: Sie lassen 
sich ganz leicht und mit viel Freude in un-
seren Alltag einbauen.

Unser Gehirn mag Herausforderungen 
Ähnlich wie ein Muskel bleibt auch unser 
Gehirn leistungsfähiger, wenn wir es re-

gelmäßig nutzen. Ob wir knobeln, rätseln, 
erzählen oder gemeinsam lachen – all das 
hält unsere Gedanken in Schwung.
Vielleicht spielen Sie gern eine Runde 
Mensch-ärgere-dich-nicht oder messen 
sich beim Schach. Vielleicht lösen Sie mit 
Begeisterung Kreuzworträtsel oder kno-
beln an einem Sudoku. Jede dieser Akti-
vitäten trainiert Gedächtnis, Konzent-
ration und logisches Denken.

Doch es muss nicht immer ein Spiel sein:

•	 Eine Runde Sport für die Muskeln

•	 Ein Gedicht vervollständigen

•	 Ein neues Lied lernen

•	 Eine kleine Kopfrechenaufgabe lösen

All das sind wertvolle Impulse für unseren 
Geist. Besonders schön ist es, wenn wir 
solche Übungen miteinander teilen. In 
der Gruppe entstehen Gespräche, La-
chen und auch kleine Erfolgserlebnis-
se. Wer hätte gedacht, dass noch so vie-
le Liedstrophen im Gedächtnis geblieben 
sind?

Diese gemeinsamen Momente stär-
ken nicht nur das Gedächtnis, sondern 
auch unser Miteinander in der Gruppe.
Wichtig ist: Niemand muss perfekt sein. 
Es geht nicht darum, alles richtig zu ma-
chen oder schneller zu sein als andere. 
Entscheidend ist die Freude am Mitma-
chen. Jeder bringt seine eigenen Erfah-
rungen, Talente und Erinnerungen mit 
– und genau das macht unsere Gemein-
schaft so wertvoll.

Ein kleiner Schritt – große Wirkung
Schon wenige Minuten geistiger Aktivität 
am Tag können helfen, die Konzentration 
zu fördern, das Selbstvertrauen zu stär-
ken und die Stimmung zu heben. Und 
manchmal fühlt es sich einfach gut an, sa-
gen zu können: „Das habe ich geschafft!“ 

Lassen Sie uns neugierig bleiben, Fra-
gen stellen, spielen, erzählen und la-
chen. Denn unser Geist freut sich über 
jede Einladung, aktiv zu sein – ganz gleich 
in welchem Alter. Das Älterwerden soll 
positiv gesehen werden und dafür ist 
Ihr Betreuungsteam gerne für Sie da!

Herzlichste Grüße
Szilvia Schlimme, Alltagsbegleiterin

Geistige Aktivität
Gehirnjogging und Training in geselliger Runde
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Andreas Wiese • www.fotografie-wiese.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Wir wünschen uns: Berufserfahrung • fachliche und soziale Kompetenz • Einfühlungsvermögen • 
Organisationstalent • Teamfähigkeit • Flexibilität • Kreativität • EDV-Erfahrung

Wir bieten Ihnen: ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet • ein hohes Maß an Selbstständigkeit • 
Fort- und Weiterbildungen • ein qualifikationsbezogenes Gehalt • eine entbürokratisierte EDV-gestützte 
Pflegedokumentation • ein attraktives Zuschlagssystem

CMS Pflegewohnstift Pattensen – Melanie Piller, Einrichtungsleitung
Koldinger Straße 13a • 30982 Pattensen • Tel.: 05101 - 853 - 0 • cms-pattensen@cms-verbund.de

Wir suchen Pflegefachkräfte 
m/w/d, in Voll- oder Teilzeit, für den Tag- oder Nachtdienst

Neben verschiedenen Teesorten in schö-
nen Sammeltassen und leckeren Kek-
sen gibt es auch jedes Mal ein anderes 
Thema. Passend dazu schmücke ich den 
Tisch. Diesmal war das Thema "Baum-
geschichten" dran. 

Es wurde geraten und gestaunt, wo der 
älteste oder dickste Baum steht. Ge-
schichten und Gedichte wurden vorge-
lesen und natürlich auch ein Baum ge-
nascht. Sie glauben es nicht? Naja, es war 
der Baumkuchen ;-)

Auch Sie dürfen nun raten! 
1.	Wie alt ist der älteste Baum der Welt?
2.	Wie dick ist der dickste Baum der Welt?

Lösung: 
1.	Der älteste bekannte Baum ist eine 	
	 Fichte in Schweden. Das Wurzelwerk 	
	 dieser Fichte wurde mittels Radio-
	 karbondatierung auf über 9.550 Jahre
	 geschätzt. 

2.	Der dickste bekannte Baum ist eine 	
	 Sumpfzypresse in Mexiko. Der Stamm-	
	 durchmesser umfasst über 14 Meter. 

Yvonne Sundmacher, Alltagsbegleiterin 

TEESTUNDE

Aus der Teestunde
wird eine Baumstunde

pikselstock - stock.adobe.com

Komme in unser tolles Team! Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Wir wünschen uns: Eine abgeschlossene Schulausbildung • Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein 
und Hilfsbereitschaft • Grundkenntnisse im Bereich PC-gestützte Dokumentation • Teamfähigkeit

Wir bieten Dir: eine attraktive Vergütung • Übernahmegarantie bei erfolgreichem Ausbildungsabschluss • 
Fachliche, persönliche Unterstützung • Teilnahme an Azubi-Veranstaltungen • Zugang zu unserem Corporate 
Benefits Programm (Rabatte für Urlaubsreisen, in vielen Online Shops …) • Betriebliche Altersvorsorge

CMS Pflegewohnstift Pattensen – Melanie Piller, Einrichtungsleitung
Koldinger Straße 13a • 30982 Pattensen • Tel.: 05101 - 853 - 0 • cms-pattensen@cms-verbund.de

Wir suchen Azubis m/w/d 
zur Pflegefachfrau/zum Pflegefachmann in Vollzeit

f



30 31| ZUHAUSE | CMS Pflegewohnstift Pattensen CMS Pflegewohnstift Pattensen | ZUHAUSE |

Einmal im Monat treffen sich die Män-
ner an einem Vor- oder Nachmittag in 
der Wohnküche 2a, um unter sich zu 
sein. 

Unsere Alltagsbegleiterin Szilvia hat dafür 
dann stets etwas zum Rätseln oder Erzäh-

len vorbereitet – vom Beruf, dem ersten 
Auto oder Motorrad, sportlichen Erfolgen, 
dem Hausbau, Anekdoten aus dem Ver-
einsleben und vielem, vielem mehr. 

Maren Kirschner, Sozialer Dienst 

Männer unter sich
Von Autos über Hausbau und Anekdoten

MÄNNER-FIT 

panoKreativ - stock.adobe.com

Wir bringen die Männer zum Schmelzen! 
Und so funktioniert es: 

Zubereitung:

Die Schokolade wird geschmolzen und an-
schließend mit dem Puffreis vermischt. 

Danach auf Backbleche portionieren.

Nach dem Aushärten sehen sie aus wie 
eine Mischung aus Schoko-Crossis und 
Nippons. Einfach lecker!

Die Bewohnerinnen hatten viel Spaß beim 
Rühren und erzählten, welche Süßigkeiten 
in ihrer Kindheit gemacht wurden. 

Yvonne Sundmacher, Alltagsbegleiterin 

Puffreis
mit Schokolade

WIR BRINGEN DIE MÄNNER ZUM SCHMELZEN

Zutaten:

• 12 Weihnachtsmänner

• 2 Tüten Puffreis

• Jede Menge Spaß

Viel Spaß beim Nachmachen 
und guten Appetit!

x
x
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„Wer rastet, der rostet“, … wer kennt 
das Sprichwort nicht, in dem gesagt 
wird, wie wichtig Bewegung ist. Es 
stammt aus dem Jahre 1837 und bezog 
sich auf die Metallwerkzeuge, die bei 
Nichtbenutzung Rost ansetzten, so ist 
es beim menschlichen Körper und dem 
Geist, wenn er nicht gefordert wird. 

Jetzt im Frühling, wo die Tage wieder 
länger und wärmer werden, sind Spa-
ziergänge an frischer Luft ideal, um 
unsere Muskeln und Gelenke zu trai-
nieren und gleichzeitig Gutes für unser 
Herzkreislaufsystem zu tun. Der Aufent-
halt im Freien regt den Körper zur Bildung 
von Vitamin D an, was unseren Knochen 
zu Gute kommt und unsere Stimmung po-
sitiv beeinflusst. 

Bei unseren Spaziergängen gibt es im-
mer etwas zu entdecken, auch mit ande-
ren in Kontakt zu kommen, gemütlich im 
Park auf der Bank zu sitzen, zu klönen und 
Freundschaften zu schließen.

Ich freue mich immer zu hören, wenn wir 
auf dem Rückweg sind: „Es war wieder 
schön. Gut, dass Sie mich mitgenom-
men haben.“

Iris Häger, Alltagsbegleiterin

Gutes tun
für unseren Körper und Geist

SPAZIERGÄNGE

jj j

q
q

rrd

FRÜHSTÜCK / FRÜHJAHRSPUTZ

Es gibt kein schöneres Thema als Essen. Und 
dazu gehört ein liebevoll gedeckter Tisch 
mit Tischdecke, Blumen und mehr. Jede 
Bewohnerin und jeder Bewohner sind 
herzlichst dazu eingeladen mitzuhelfen. 

Frau K. wartet schon jeden Morgen vor 
der Küchentür und kann es kaum erwar-
ten, das Besteck einzusortieren. Nach dem 
Hände desinfizieren geht es los, und da ent-
stehen schon die ersten Gespräche. Man 
sieht, dass die Bewohnerinnen und 
Bewohner stolz sind, wenn sie wissen 

was sie noch können. Und das ist
für mich „aktivierendes Frühstück“.

Yvonne Sundmacher, Alltagsbegleiterin  

Jedes Frühjahr zieht es uns zu „unse-
ren“ Hochbeeten im Fuchsbachpark. 
Seit vielen Jahren kümmert sich das Pfle-
gewohnstift mit den Bewohnerinnen und 
Bewohnern um die Pflege und die Bepflan-
zung der sechs Hochbeete. Dabei ist die 
Gestaltung jedes Jahr etwas unterschied-
lich, und ich freue mich jetzt schon auf den 
ersten Termin mit unserer Gärtnerin im 
Park am 23. Mai. 

Beim diesjährigen Frühjahrsputz ha-
ben wir es erfolgreich mit Löwenzahn, 
Brennnesseln und Waldbeeren aufge-
nommen.   

Maren Kirschner, Sozialer Dienst 

 

Aktivierendes Frühstück

Hochbeete
im Fuchsbachpark

Aktiv dabei

Ich ging im Walde so vor mich hin,

um nichts zu suchen, das war mein Sinn. 

Im Schatten sah ich ein Blümlein stehen,

wie Sterne blinken, wie Äuglein schön. 

Ich wollt es brechen, da sagt es fein,

soll ich zum Welken gebrochen sein?

Mit allen Wurzeln hob ich es aus,

und trug zum Garten am hübschen Haus. 

Ich pflanze es wieder am kühlen Ort,

nun zweigt und blüht es mir immer fort.

Johann Wolfgang von Goethe 
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In einer aktivierenden und zugleich kre-
ativen Runde mit Galina konnten die Be-
wohnerinnen ihrer Fantasie freien Lauf 
lassen. Unter dem Motto „Gestalten 
mit Knöpfen“ entstanden wunderschö-
ne Kunstwerke, die die Vielfalt der Jah-
reszeiten widerspiegeln. 

Als Vorlage diente ein Baum, den jede 
nach eigenen Vorstellungen mit bunten 
Knöpfen gestalten konnte. Dabei ent-
standen ganz individuelle Bilder: einige 
Bäume erstrahlten in frischen Frühlings-
farben, andere zeigten sich sommerlich 
bunt, herbstlich warm oder winterlich ru-
hig.  Mit viel Freude und Hingabe vertief-
ten sich die Teilnehmenden in ihre Wer-
ke. Die kreative Beschäftigung sorgte 
nicht nur für sichtbare Ergebnisse, 
sondern auch für eine entspannte und 
fröhliche Atmosphäre. 

Am Ende konnten alle stolz ihre einzig-
artigen Knopfbäume betrachten: kleine 

Kunstwerke, die zeigen, wie viel Kreativi-
tät in jeder Einzelnen steckt. Zum Schluss 
wurde aus allen kreativen Bildern eine 
Collage erstellt. 

Galina Rosner, Alltagsbegleiterin 

Bunte Knopfkunst
durch die Jahreszeiten 

KNOPFKUNST

Werden Sie Mitglied
in unserem Förderverein CMS Pflegewohnstift Pattensen e.V.

FÖRDERVEREIN

Ja, ich möchte den „Förderverein CMS Pflegewohnstift Pattensen e.V.“ unterstützen 
und beantrage hiermit meine Mitgliedschaft:

Der Mitgliedsbeitrag beträgt 20,00 € pro Mitglied und Jahr. Sie können diesen Förder-
beitrag gerne erhöhen. 

AUFNAHMEANTRAG

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

Unterschrift

Ort, Datum

PLZ, Ort

Natürlich freut sich der Förderverein auch über jede Einzelspende.

Bitte die Seite ausschneiden 
und im Postkasten 

im CMS Pflegewohnstift 
einwerfen! Dankeschön.

Unser Spendenkonto:
Volksbank eG Pattensen
IBAN:	DE49 2519 3331 0051 6252 00
BIC:	 GENODEF1PAT
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Anfang März freuten wir uns über den 
ersten Termin mit unserer Gärtnerin 
Corinna Bischoff. Wie immer traf sich 
eine feste Gruppe von Bewohnerinnen 
und Bewohnern, die Freude an den ver-
schiedenen Gartenthemen haben.

Dieses Mal hatte Frau Bischoff frühblü-
hende Gehölze mitgebracht: Kornelkir-
sche, Haselnuss, Hartriegel, Forsythie, Bir-
ke, Erle, Weidenkätzchen, Holunder und 
Magnolie. Diese wurden betrachtet, die 
Struktur der Äste ertastet, der typische 
Geruch gerochen. Die Sanftheit der Wei-
denkätzchen wurde beim Streichen über 
den Handrücken gespürt. Wir erfuhren, 
dass die Erle vor allem vom Erlenzeisig 
„besucht“ wird und die Birke vom Birken-
zeisig und hörten den jeweiligen melodi-
schen Vogelgesang. 

Dann hatte Frau Bischoff noch Frühblü-
her aus der Zwiebelknolle mit dabei: 
einen lila Krokus, gelbe Winterlinge, lila 
Leberblümchen, weiße Schneeglöckchen, 

Christ- und Lenzrosen. Der Frühling bie-
tet eine unglaubliche Natur-Vielfalt!

Maren Kirschner, Sozialer Dienst

NATUR-VIELFALT HOCHBEETE IM RONDELL 

Der erste Termin 
mit unserer Gärtnerin

Im April 2021 wurden unsere beiden 
Hochbeete im Rondell im Rahmen des 
Projektes „Alt und Jung: Zusammen 
gärtnern“ errichtet und seitdem werden 
sie Jahr für Jahr bepflanzt.

Nun hat die Gartensaison wieder be-
gonnen, und wir starteten im März mit 
der Aussaat von Radieschen und Blatt-
senf. Im April folgen Zwiebeln und Kohl-
rabi, weiteres folgt. 

Schauen Sie an den beiden Beeten vorbei 
und sehen den Pflanzen beim Wachsen 
zu. 

Maren Kirschner, Sozialer Dienst

Neue Bepflanzung
unserer Hochbeete im RondellEin neuer Klang 

Ein neuer Klang liegt in der Luft, 

als ob die Welt mit einem Male 

heller wäre.

Wir gehn hinaus. Es tropft und klopft;

im kahlen Strauch übt eine Amsel 

leise ihre Lieder.

Kein Zweifel: Die Luft, 

gestimmt von Sonnenstrahlen,

erweckt versteckt ein Reich voll Farben. 

Nun höre Winter, deine Zeit ist um.

Der Frühling kommt, der Frühling kommt 

mit allen seinen Gaben.

Emanuel Mireau

jj

j

j
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Mit dem Frühling beginnt für viele 
Menschen eine besondere Zeit im Jahr: 
die Fastenzeit und das Osterfest. Die 
Tage werden wieder länger, die Natur 
erwacht langsam zu neuem Leben, und 
auch wir Menschen spüren oft, dass diese 
Wochen eine Zeit der inneren Ruhe sind.

Die Fastenzeit, die 40 Tage vor Ostern 
beginnt, war früher für viele Menschen 
ein fester Bestandteil des Lebens. Sie 
bedeutete nicht nur den Verzicht auf 
bestimmte Speisen, sondern vor al-

lem eine bewusste Pause vom Alltag. 
Weniger essen, einfacher leben, sich Zeit 
nehmen für Nachdenken oder ein gutes 
Gespräch – all das half, Körper und Seele 
wieder in Einklang zu bringen. 

Auch heute kann die Fastenzeit eine 
Einladung sein, zur Ruhe zu kommen 
und sich auf das Wesentliche zu kon-
zentrieren. Während der Fastenzeit ver-
zichten viele Menschen auf Fleisch, Süßig-
keiten oder Alkohol und setzen verstärkt 
auf Gemüse, Hülsenfrüchte und Vollkorn-
produkte. Diese Phase dient nicht nur re-
ligiösen Zwecken, sondern entlastet auch 
den Körper. Früher war die Fastenzeit für 
viele Menschen wichtig. Man lebte einfa-
cher, nahm sich mehr Zeit zum Nachden-
ken und für andere Menschen. Auch heu-
te kann diese Zeit gut tun und uns Ruhe 
schenken.

Für viele unserer Bewohnerinnen und 
Bewohner weckt diese Zeit Erinnerun-

gen: an einfache Mahlzeiten, an ge-
meinsame Gottesdienste oder an den 
Duft von frisch gebackenem Osterbrot. 
Solche Erinnerungen sind wertvoll – sie 
verbinden uns mit unserer Vergangenheit 
und schenken Geborgenheit.

Auch die Bräuche rund um Ostern ha-
ben eine tiefe Bedeutung. Oft sind es die 
kleinen Dinge: ein bunt gefärbtes Ei, ein 
freundliches Lächeln oder ein gemeinsa-
mes Lied, die dem Herz Freude schenken.
Die Osterzeit markiert traditionell den 
Übergang von der Fastenzeit hin zu 
festlichen Mahlzeiten. Nach Wochen 
des bewussteren Essens steht an Ostern 
wieder Genuss im Mittelpunkt.

An den Ostertagen selbst kommen klassi-
sche Speisen auf den Tisch: Eier als Sym-
bol neuen Lebens, Lammgerichte, Schin-
ken, Hefegebäck wie Osterzopf sowie 
süße Leckereien aus Schokolade. Diese 

traditionellen Speisen haben einen hohen 
emotionalen Wert, sind jedoch oft reich 
an Fett und Zucker.

Eine ausgewogene Osterernährung 
gelingt durch bewusste Kombinatio-
nen. Frische Salate und Gemüse gleichen 
schwere Gerichte aus, Eier liefern wertvol-
le Nährstoffe in moderaten Mengen und 
selbst gemachtes Gebäck enthält meist 
weniger Zucker. Bewegung, etwa ein Spa-
ziergang nach dem Essen, unterstützt zu-
sätzlich die Verdauung.

Nach Ostern empfiehlt es sich, wieder 
zu leichter Kost zurückzukehren, Reste 
sinnvoll zu verwerten und den Konsum 
von Zucker und Fleisch zu reduzieren. So 
bleibt Ostern ein genussvolles Fest ohne 
langfristige Belastung für die Gesundheit.

Herzlichste Grüße
Szilvia Schlimme, Alltagsbegleiterin

Eine Zeit 
der Besinnung, Hoffnung und des Neubeginns

ERNÄHRUNG IN DER OSTERZEIT 

Auflösungen
der Rätsel von Seite 22/23

Blumen – Kohl – Kopf, Sand – Strand – Korb, Garten – Schlauch – Boot 

Terminschwierigkeiten: Am Donnerstag können sich die Freude treffen.

Fliegen – Pilz – Sammler, Blüten – Staub – Laus , Märchen – Buch – Stütze, 

Daumen – Kino – Karte, Mineral – Wasser – Mann, Familien – Feier – Abend, 

Wild – Katzen – Auge

!! !!
Ingo Bartussek - stock.adobe.comNatalia Lisovskaya - stock.adobe.com
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Am Gründonnerstag wurden Osterkek-
se gebacken. Tassenhasen, Blumen und 
Schmetterlinge wurden in den Backöfen 
auf Wohnbereich 1 gebacken – es duftete 
herrlich im ganzen Haus. Die abgekühl-
ten Kekse wurden in viele Keksdosen 
gefüllt und an den folgenden Tagen 
auf beiden Wohnbereichen und im Bis-
tro verteilt.

Viele fleißige Hände gab es auch beim Ei-
erfärben im Kreativraum. Dieses Mal mit 
einer neueren Technik: einen Farbtropfen 
in beide Hände und das warme Ei darin 
hin und herbewegen. Die Eier nahmen 
leuchtende Farben an und wurden im 
ganzen Haus am Ostersonntag zum 
Frühstück verteilt.

Am Ostermontag fand der evangelische 
Gottesdienst durch Pastorin Charlotte 
Kalthoff statt, der gut besucht war. Frau 
Kalthoff wird in den nächsten drei Mona-
ten Pastor Lohse vertreten, der in dieser 
Zeit in Taiwan ist. 

Nun ist Ostern vorbei und im Mai folgen 
schon die nächsten Festtage. Auch hier 
werden wir wieder einiges für Sie vor-
bereiten und in der nächsten Hauszei-
tung davon berichten.  

Maren Kirschner, Sozialer Dienst

OSTERN

Wir hatten wieder eine sehr schöne Os-
terzeit mit vielen Aktionen: Rieke, Cla-
rissa und Helene haben mit Ihnen Os-
terbilder gemalt. An den Pinnwänden 
auf den Wohnbereichen hatten wir einige 
von den Bildern aufgehängt. 

Die Wohnbereiche waren von den Alltags-
begleiterinnen geschmückt worden und 
auch im Foyer hatte unsere Frau Fand-
rich wieder die wunderschöne Hasen-
wiese aufgebaut. Und auf keinen Fall 
zu vergessen: im Kreativraum stand 
ein Strauch mit vielen österlichen und 
frühlingshaften Häkelfiguren – vielen 
Dank, liebe Frau Macke! 

Eine schöne Osterzeit
Fröhlich, bunt und kreativ
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Ein Ausnahmezustand

Veranstaltungen
Mai bis Juli 2026

Mai

Di., 26.05.2026 – Chor-Konzert 
von frohsin(n)gen
"Der Mai, der lustige Mai"
ab 15:30 Uhr

Juni

Fr., 26.06.2026 – Eis-Party
ab 14:30 Uhr

Juli
Do., 09.07.2026 – Schuh-Verkauf
von 10:00 bis 12:00 Uhr

Freuen Sie sich in der Sommerzeit 
auf kleine Ausflüge und Aktionen im 
Fuchsbachpark. 

Wir haben stets ein Ohr für neue Ideen, 
also sprechen Sie uns an, wenn Sie sich 
etwas bestimmtes oder Neues wünschen. 

Der Wochenplan wird immer am Freitag 
und am Montag auf dem Verwaltungs-
tresen zum Mitnehmen liegen, greifen Sie 
bitte zu. Im DIN A4-Format finden Sie den 
Wochenplan an den Pinnwänden auf den 
Wohnbereichen.

VERANSTALTUNGEN

highwaystarz, VisionCraft, beats_ - stock.adobe.com

Der Mai ist gekommen
Der Mai ist gekommen, die Bäume schlagen aus.

Da bleibe wer Lust hat, mit Sorgen zu Haus.
Wie die Wolken dort wandern am himmlischen Zelt,
so steht auch mir der Sinn in die Weite, weite Welt. 

Herr Vater, Frau Mutter, daß Gott euch behüt'!
Wer weiß, wo in der Ferne mein Glück mir noch blüht.
Es gibt so manche Straße, da nimmer ich marschiert;
es gibt so manchen Wein, den nimmer ich probiert.

Frisch auf drum, frisch auf im hellen Sonnenstrahl,
wohl über die Berge, wohl durch das tiefe Tal!

Die Quellen erklingen, die Bäume rauschen all-
mein Herz ist wie 'ne Lerche und stimmet ein mit Schall.

Und abends im Städtchen, da kehr' ich durstig ein:
Herr Wirt, mein Herr Wirt, eine Kanne blanken Wein!

Ergreife die Fiedel, du lustiger Spielmann du,
von meinem Schatz das Liedel, das sing' ich dazu.

Und find ich keine Herberg', so lieg' ich zur Nacht
wohl unter blauem Himmel, die Sterne halten Wacht.

Im Winde, die Linde, die rauscht mich ein gemach,
es küsset in der Früh' das Morgenrot mich wach.

O Wandern, o wandern, du freie Burschenlust!
Da wehet Gottes Odem so frisch in der Brust;

da singet und jauchzet das Herz zum Himmelszelt:
Wie bist du doch so schön, o du weite, weite Welt! 

Emanuel Geibel, 1842

GEDICHT „DER MAI IST GEKOMMEN“
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EINLADUNG GRILLFEST

Um Anmeldung wird gebeten bis zum 28.04.2026Um Anmeldung wird gebeten bis zum 28.04.2026
unter der Tel. 05101 - 85 30unter der Tel. 05101 - 85 30

Freuen Sie sich auf Köstlichkeiten wie:Freuen Sie sich auf Köstlichkeiten wie:
Bratwürstchen • Grillfleisch • Gegrilltes GemüseBratwürstchen • Grillfleisch • Gegrilltes Gemüse

Diverse Salate • Dips • und vieles mehrDiverse Salate • Dips • und vieles mehr

Freitag, 8. Mai,Freitag, 8. Mai,
um 17:30 Uhr in unserem Bistroum 17:30 Uhr in unserem Bistro

Unser GrillfestUnser Grillfest

exclusive-design - stock.adobe.com
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